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„Was der Welt am meisten fehlt, sind Menschen, die sich mit den Nöten anderer 
beschäftigen.“  Dieses Zitat von Albert Schweizer hat nichts an seiner Bedeutung verloren. 
 
Stellen Sie sich vor, der Gotthelfverein wurde 1892 gegründet also vor 125 Jahren und ist  
immer noch gefragt. Im Anfang, wie aus Protokollen der 1920er Jahre ersichtlich, wurden 
hauptsächlich Pflegekinder betreut  und  manchmal auch die Kosten für 
eine Lehre bezahlt. Später gab es viele Gesuche um einen Beitrag an Lehrkosten. 
Heute haben wir viele Gesuche für Beiträge an Musikschulen, Skilager, Stützunterricht, 
speziellen Therapien, die von den Krankenkassen nicht übernommen werden, aber den Kindern viel  
helfen.  Auch betreuen wir einige Familien mit einer Patenschaft, so dass sie sich wenigstens über 
Wasser halten können. Ich staune immer wieder, dass in der heutigen Zeit 
viele, besonders Alleinstehende, zwischen unseren Sozialwerken durchfallen. 
 
Neu finden Sie uns auch im Internet unter ghvfns.ch  oder einfach unter  
Gotthelfverein Frutigen-Niedersimmental. 
 
Auch in diesem Jahr haben wir an zwei Sitzungen viele Gesuche behandelt. Leider mussten wir  
auch einige ablehnen, sei es, weil zu viel Einkommen da war oder der Gesuchsteller über 25 Jahre alt. 
Unser Ziel ist es, Familien, Jugendlichen und Kindern zu helfen, die in bescheidenen Verhältnissen 
leben und mit kleinem Einkommen auskommen müssen. 
Doch wir können nur helfen, solange unser Verein auch unterstützt wird. Darum ein herzliches  
DANKESCHÖN an unsere Spenderinnen und Spender sei es Privat oder von Gemeinden und 
Kirchgemeinden welche uns unterstützen. Ich kann Ihnen  versichern, dass jeder Franken 
der gespendet wird,  denjenigen zu Gute  kommt, die es nötig haben. 
Ebenfalls danke ich den Vorstandsmitgliedern, besonders Katharina Zmoos und Eva Zurbrügg, welche 
nach mehrjähriger Mitarbeit den Vorstand verlassen. Die neuen Delegierten aus diesen Gemeinden 
heisse ich herzlich willkommen. 
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